
 
Kleine Biester 
 
Springt das Auto nicht an, kann die Ursache ein kaputtes 
Kabel sein. Und oft sind Marder daran schuld.  
Diese kleinen nachtaktiven Raubtiere sehen zwar niedlich 
aus, sind aber der Schrecken aller Autofahrer. Sie lieben es 
nämlich, Kabel durchzubeißen. Im Motorraum fühlen sich 
die kleinen Biester besonders wohl. Deshalb nutzen sie ihn 
gerne als Schlafplatz oder als Futterdepot.   
Es ist nicht einfach, etwas gegen die Marderattacken zu 
tun, denn die Tiere sind sehr neugierig und auch lernfähig.  
Ein Gitternetz unter dem Auto zum Beispiel vertreibt 
Marder nur kurzfristig. Sobald sie merken, dass dieser 
neue Untergrund nicht gefährlich ist, machen sie es sich im 
Motorraum wieder gemütlich.  
Streut man dagegen großzügig Pfeffer auf die diversen 
Teile des Motors, dann schreckt das die Marder manchmal 
ab. Ihre empfindlichen Nasen mögen das gar nicht! Und 
auch eine gründliche Motorwäsche kann Wunder wirken:  
So verschwindet alter Mardergeruch, der dann keine 
neuen Marder mehr anlocken kann.  
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